
Allgemeine Hinweise
Der Plan ist vom Unternehmer vor Start der Arbeiten auf Vollständigkeit und Richtigkeit zu prüfen. Alle Maße sind vor
Beginn der Arbeiten am Bau vom Unternehmer zu kontrollieren bzw. aufzunehmen. Die fachgerechte Ausführung liegt
in der Verantwortung des Unternehmers. Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung zu melden und mit dem
Architekten abzustimmen.

Türhöhen: Angaben von OK fertig bis UK roher Sturz
Brüstungshöhen: Angaben von OK fertig bis OK fertig, Rohbaumaß entsprechend verringern

Die statischen Anforderungen sind den aktuellen statischen Unterlagen zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die schallschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Schallschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die brandschutztechnischen Anforderungen sind dem aktuellen Brandschutzkonzept zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Die Erfordernisse des Wärmeschutzes sind dem aktuellen Wärmeschutznachweis zu entnehmen und auf
Übereinstimmung mit der Planung und eigenen Ausführung zu prüfen.

Auflagen und Hinweise aus der Entwässerungs- und Baugenehmigung sind zu beachten, zur Bodenbeschaffenheit und
dem Grundwasserstand ist ergänzend zu Planaussagen das Bodengrundgutachten zu konsultieren.

Sämtliche Arbeiten sind für alle Bereiche gem. den aktuell gültigen Normen auszuführen, Abweichungen der Planung
von gültigem Regelwerk sind vor Ausführung bei der Bauleitung anzumelden.

Kernbohrungen, Durchbrüche, etc. nur in vom Statiker freigegebenen Bereichen.

Türmaße im Licht sind generell unter Einbezug von Flügeleinstand produktspezfisch zu überprüfen.

OK
UK
VK
AK
iL
RH
RHL
BRH

Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Außenkante
im Licht
raumhoch
raumhoch im Licht
Brüstungshöhe

GK
PB
DF
UZ
ÜZ

Gipskarton
Porenbeton
Dehnungsfuge
Unterzug
Überzug

BA
DA
NÜ
RR

Bodenablauf
Dachablauf
Notüberlauf
Regenfallrohr

DD
WS
FBD
WD
FBS
DS

Deckendurchbruch
Wandschlitz
Fußbodendurchbruch
Wanddurchbruch
Fußbodenschlitz
Deckenschlitz

Betonfertigteil

Ortbeton bewehrt

Beton / Estrich unbewehrt

Kalksandstein

Verblendstein

Holzbauteil

Dämmung weich

Dämmung hart

Sichtbetonkante

Bodenplatten / Deckenkante

Materialdarstellungen

Zeichnungsstand Ausschreibungsplanung
Der vorliegende Planstand entspricht der Ausschreibungsplanung und darf nicht für die Ausführung herangezogen werden!
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Variante A:
Deckensegel
für Raumakustik,
abgehängt auf 20cm
UK Decke
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MW-Auflage,
Lochbild quadratisch,
optimiert für Akustik
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MW-Auflage,
Lochbild quadratisch,
optimiert für Akustik
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Revisionsöffnungen
durch Fachplanung
freigeben lassen!
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Mögliches zusätzliches Segel
gem. Raumakustischem Bericht.
Siehe Protokoll Bausitzung Nr. 23
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AK Rahmen laufen lassen
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Lochung und Revisionsklappen genau aufeinander abstimmen.
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VK Trockenbau
zu VK Unterzug

Fries von 5cm
im Bereich Leitung erstellen

Deckenloch 
in Nische mit
GK schließen
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Abluft gem. Plan HLS-2.2-A T1 vom 27.02.2026
mit freiem Querschnitt von 0,13m²

Siehe Plan IA-Claster-S
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Lüftungskomponenten

Lüftungskomponenten

Variante B:
Deckensegel
für Raumakustik,
abgehängt auf 20cm
UK Decke

Bauherr : Maßstab :

Plan : Gezeichnet :

Der Bauherr: Datum:

Der Architekt: Plannummer / Index:

Wie angezeigt

Grundschulerweiterung Neuenhaus

Bosthorst 1–3
49828 Neuenhaus

Cluster Deckenspiegel

A-IA-Cluster-DS.A

Samtgemeinde Neuenhaus

WP

2026-08-25
Ausführungsplanung

Index Datum Änderung Bearbeitet

A 2026-08-25 Details Trockenbau ergänzt, Geometrie Tafelwand WP


